
Landesgesetzblatt
für TirolSTÜCK 10 / JAHRGANG 2002 HERAUSGEGEBEN UND VERSENDET AM 26. MÄRZ 2002

35. Kundmachung des Landeshauptmannes vom 20. März 2002 betreffend die Aufhebung einer Bestimmung des Tiroler
Vergabegesetzes 1998 durch den Verfassungsgerichtshof

36. Verordnung der Landesregierung vom 12. März 2002, mit der der Tiroler Krankenanstaltenplan 2001 geändert
wird

37. Verordnung der Landesregierung vom 19. Februar 2002, mit der das Raumordnungsprogramm betreffend land-
wirtschaftliche Vorrangflächen für die Kleinregion „Südöstliches Mittelgebirge“ geändert wird

35. Kundmachung des Landeshauptmannes vom 20. März 2002 betreffend die Aufhebung einer
Bestimmung des Tiroler Vergabegesetzes 1998 durch den Verfassungsgerichtshof

Gemäß Art. 140 Abs. 5 des Bundes-Verfassungsgesetzes und § 2 Abs. 1 lit. i des Landes-Verlautbarungsgesetzes,
LGBl. Nr. 8/1982, in der Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 53/1989 wird kundgemacht:

(1) Der Verfassungsgerichtshof hat mit Erkenntnis vom 26. Februar 2002, G 350/01-6, § 5 Abs. 1 lit. a des 
Tiroler Vergabegesetzes 1998, LGBl. Nr. 17, in der Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 76/1999 als verfassungswidrig
aufgehoben.

(2) Die Aufhebung tritt mit dem Ablauf des 31. Dezember 2002 in Kraft.
(3) Frühere gesetzliche Bestimmungen treten nicht wieder in Wirksamkeit.

Der Landeshauptmann:
Weingartner

Der Landesamtsdirektor:
Arnold

36. Verordnung der Landesregierung vom 12. März 2002, mit der der Tiroler Krankenanstal-
tenplan 2001 geändert wird

Aufgrund des § 62a des Tiroler Krankenanstaltengesetzes, LGBl. Nr. 5/1958, zuletzt geändert durch das Gesetz
LGBl. Nr. 114/2001, wird verordnet:

Artikel I

Die Verordnung, mit der der Tiroler Krankenanstaltenplan erlassen wird (Tiroler Krankenanstaltenplan 2001),
LGBl. Nr. 62/1998, zuletzt geändert durch die Verordnung LGBl. Nr. 100/2001, wird wie folgt geändert:

Die bisherigen Anlagen 2 und 3 werden durch die – einen Bestandteil dieser Verordnung bildenden – neuen
Anlagen 2 und 3 ersetzt.

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft.

Der Landeshauptmann:
Weingartner

Der Landesamtsdirektor:
Arnold
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37. Verordnung der Landesregierung vom 19. Februar 2002, mit der das Raumordnungspro-
gramm betreffend landwirtschaftliche Vorrangflächen für die Kleinregion „Südöstliches
Mittelgebirge“ geändert wird

Aufgrund des § 7 Abs. 1 lit. a und des § 106 Abs. 1
und 3 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2001, LGBl.
Nr. 93, wird verordnet:

Artikel I

Die Verordnung, mit der ein Raumordnungspro-
gramm betreffend landwirtschaftliche Vorrangflächen
für die Kleinregion Südöstliches Mittelgebirge erlassen
wird, LGBl. Nr. 41/1994, zuletzt geändert durch die
Verordnung LGBl. Nr. 54/2000, wird wie folgt geän-
dert:

1. Die Anlage zu § 1 Abs. 2 wird in der Weise geän-
dert, dass die in der Anlage zu dieser Verordnung dar-
gestellten Teile der Gste. 39/1, 39/2, 40, 699, .6, .13, .185,
51, 55, 56/1, 69/1, 72, 692, 84, 86/3, 107/5, 112, 113,
79/1, 79/2, 79/3, 79/5, 80/1, 85/3, 88/3, 91/4, 284/1, 296,

297/1, 297/2, 297/4, 298/1, 309/1, 309/2, 309/7, 309/8,
309/10, 309/11, 320/3, .200, 288/1, 288/2, 289, .85,
444/1, 444/3, 447/2, 448/1, 448/2, 448/4, 448/5, 458,
.88/1, .89, .90, 412/1, 412/2, 450/1, 450/2, 453/1, 453/5,
785/2, 571/1, 572/2, 557/1, 557/2, 557/3 und 414, alle
KG Ellbögen, von der Festlegung als landwirtschaftliche
Vorrangfläche ausgenommen werden.

2. Die Anlage wird durch Auflegung zur öffentlichen
Einsichtnahme bei der Abteilung Raumordnung-Statis-
tik des Amtes der Tiroler Landesregierung während der
für den Parteienverkehr bestimmten Amtsstunden ver-
lautbart.

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der
Kundmachung in Kraft.

Der Landeshauptmann:
Weingartner

Der Landesamtsdirektor:
Arnold
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